
 – 1 –

Oberbayern-Rundspruch Nr.19  vom 6.Juni 2016  
für die 23. Kalenderwoche 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

MELDUNGEN AUS DEM DISTRIKT 
 
Distrikt C, Oberbayern nimmt erstmalig auf dem Streetlife-Festival teil 
 
Hallo zusammen, 
wir suchen Helfer für das Streetlife Festival am 11. und 12. Juni auf 
der Ludwigsstraße in München.  
 
Ziele des Streetlife-Festivals sind: 
 
1.) Passanten ansprechen, die eine gewisse Neugier zum Thema Funk 
entwickeln oder erkennen lassen. Potentielle Neumitglieder und 
potentielle Kursteilnehmer identifizieren und deren Kontaktdaten 
sammeln.  
 
2.) Kontakte zu anderen Ständen im Themenkontext "Maker" aufbauen. Das 
sind Multiplikatoren und es ist wichtig, daß diese Leute wissen, daß es 
uns gibt, und was wir machen.  
 
Es ist auch OK, wenn man nur zwei Stunden Zeit hat. Wir sind für jede 
Hilfe dankbar, und der Standort des Standes ist exzellent, direkt auf 
der Ludwigsstraße vor der Staatsbibliothek. 
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       Redaktion Karl Schmidberger DL6MHA   •  
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Bitte tragt euch in die Personalplanungs-Liste ein.  
 
Hier der Link: 
 
http://doodle.com/poll/x9u94cvgzhk56dpi 
 
Liebe OVVs, gebt das bitte an eure Mitglieder weiter! 
 

vy 73 de Markus, DL8RDS 
 
 
 

MELDUNGEN AUS DEN ORTSVERBÄNDEN 
 
 
Frühjahrs-ARDF-Wettbewerb 2016 des Distriktes Oberbayern 
 
Am 04.06.2016 fand der Frühjahrs ARDF-Wettbewerb 2016 des Distriktes 
Oberbayern statt.  
Die Wettbewerbe wurden im Grünwalder Forst bei Straßlach veranstaltet. 
Treffpunkt war das Wegedreieck an der Römerstraße zwischen Straßlach 
und Deisenhofen.  
Trotz der schlechten Wettervorhersage, kamen zum 2m Wettbewerb um  

10 Uhr, 21 Teilnehmer und zum 80m Wettbewerb um 13:30 Uhr  

22 Teilnehmer. Es waren sogar Teilnehmer aus den Distrikten P, N und 
R sowie ein Teilnehmer aus der tschechischen Republik dabei. 

Vormittags beim 2m Wettbewerb regnete es nicht, aber das Peilen der 
Sender war wegen des nassen Waldes durch starke Reflexionen doch etwas 
erschwert. Nachmittags gab es während des 80m Wettbewerbs einen örtlich 
begrenzten aber heftigen Regenschauer, von dem einige Teilnehmer 
betroffen waren, aber es kam glücklicherweise zu keinem Gewitter. 
Die kürzeste Laufstrecke des 2m Wettbewerbs betrug ca. 7 km, die des 
80m Wettbewerbs ca. 8 km. Das Zeitlimit war wegen des einfachen und 
flachen Geländes auf 2 Stunden festgelegt worden. 

Bei beiden Wettbewerben wurde eine Klassenwertung nach den alten 
Kategorien durchgeführt. 

Beim 2m Wettbewerb ging der jeweils erste Platz einer Kategorie an 
folgende Teilnehmer: 
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Kategorie „Damen“ Carmen Eipper, P18, DH3SC: 86 Minuten 51 Sek   
 
Kategorie „Senioren“Alexander Hergert, C18, DE1ADH: 45 Minuten 38Sek  
 
Kategorie „Oldtimer“  Pavel Mokrý, CZE, OK2PMA: 69 Minuten 46 Sek  
 
Kategorie „Veteranen“ Ernst Eipper, P18, DH1EE: 69 Minuten 43Sek  

 

Beim 80m Wettbewerb ging der jeweils erste Platz einer Kategorie an 
folgende Teilnehmer: 

 
Kategorie „Damen“ Carmen Eipper , P18, DH3SC : 72 Minuten 03 Sek        
 
Kategorie„Senioren“Alexander Hergert, C18, DE1ADH: 44 Minuten 12Sek   
 
Kategorie „Oldtimer“ Sergey Cherniavsky: 49 Minuten 00 Sekunden 
Kategorie „Veteranen“ Theo Bücker, R24, DJ9EY: 56 Minuten 29 Sek  

Die Ergebnisse aller Teilnehmer mit einigen Statistiken sind auf der ARDF-
Seite des Distriktes C 
http://www.hergert-online.de/ardf/ zu finden. 

Nach dem Wettbewerb gab es wieder schönes Wetter, sodass die 
Siegerehrung mit Übergabe der Urkunden und Preise auf dem Parkplatz 
stattfinden konnte. 

Bei dieser Gelegenheit überreichte ich an Inge und Herbert Haupt die 
offiziellen Ehrenurkunden des Distriktes C für 40 Jahre treue und 
eifrige Teilnahme an den ARDF Wettbewerben im Distrikt C und zum 
Dank für die unzähligen Honigspenden für die Teilnehmer. 

Zum gemütlichen Ausklang trafen wir uns dann noch im Gasthof zum 
Wildpark in Straßlach.  

An dieser Stelle bedanke ich mich im Namen aller Teilnehmer beim 
Vorstand des Distriktes C, Manfred Lauterborn, DK2PZ, für das Budget zur 
Beschaffung der Preise, bei Herbert Haupt, OE7HHJ, der auch diesmal 
wieder 5 Gläser Bienenhonig mitgebracht hat, der wie üblich unter den 
Teilnehmern verlost wurde sowie bei Inge Haupt für den mitgebrachten, 
selbstgebackenen Kuchen. Außerdem bedanke ich mich bei Alexander, 
DE1ADH, der mich beim Einsammeln der Füchse tatkräftig unterstützt hat.  
 
Gez: Reinhard, DJ1MHR, Fuchsjagdreferent Distrikt Oberbayern 
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Hallo liebe Funkfreunde, 
  
ich gebe mal folgende Info von Peter DB7MJ weiter: 
Betreff: [OV_C09] Tag der offenen Türe - BW Uni - Besichtigung  
Clubstation 
 
 
Schönen guten Abend in die Runde, 
 
ich habe die Info bekommen, dass am 11. Juni zum Tag der Offenen Türe in 
der Bundeswehr Uni in Neubiberg unter anderem auch die Clubstation von 
DB0UFO für ca. 2 Stunden zu besichtigen ist, welche uns Klaus DL2MEE 
zeigen wird. 
 
Treffpunkt: 
Am 11. Juni, im Gelände der Bundeswehr Uni um 11:00 im ockergelben  
Gebäude 41 Erdgeschoss vor dem Lift. 
Das Geb. 41 ist das mit dem Optibeam drauf. 
 
Nachzügler fahren mit dem Lift in den 6. Stock und gehen dann nach rechts 
aus dem Lift heraus durch die beiden Glastüren bis zum Ende (diese Seite 
hat kein Fenster am Ende). 
 
Ich freue mich auf euch und schicke herzliche 73, auch wünsche ich euch 
einen angenehmen schönen Tag 
 
Maggie DL4TTB 
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Eine Mitteilung des OV Moosschwaige, C19 
 
80m Inlinefuchsjagd (Amateurfunkpeilen) 

  

Termin: Samstag, 11.06.2016, 13:00 Uhr,  

                  Ausweichtermin Samstag, 18.06.2016 

  Die Fuchsjagd findet ausschließlich bei trockenem Wetter statt. 
Bei unsicherem Wetter am Veranstaltungstag kann ab 10 Uhr im 
Internet, über DB0EL oder telefonisch unter 0163-6366118 
nachgefragt werden.  
Alle angemeldeten erhalten bei nicht eindeutigem Wetter die 
Information um 10 Uhr per Email 

Zielgruppe: Inlineskater und interessierte Fuchsjäger, 
das sichere Inlineskaten (fahren und bremsen) ist Voraussetzung, 
das Peilen wird erklärt 

  
Ort:  Winzererstr. 97 (Ecke Ackermannstr.) vor der Kleingartenanlage 

(roter Kreis in der Karte) 

Der Parkplatz der Kleingartenanlage darf von uns NICHT benutzt 
werden !!!  

Die Siegerehrung danach findet im Biergarten "Am Olympiaturm" 
der Kleingartenanlage statt. 

Dauer: ca. 3 Stunden plus anschließende Siegerehrung 

Anmeldung: bis Dienstag vor der Veranstaltungper Email dg4mic[at]darc.de    
oder telefonisch 0163-6366118 an Andi Nützel, DG4MIC  
                  Die Anmeldung ist nicht erforderlich, wenn ein eigener Peiler 

mitgebracht wird 
Erforderliche  - Inlineskates und Schutzausrüstung  
Ausrüstung:  (die Schutzausrüstung ist keine Pflicht, wird aber                             
                           empfohlen 

         - 80m Peiler (falls nicht vorhanden bitte anmelden) 

Einweisung: auf LPD Kanal 65 oder per Telefon 0163-6366118 und für 
                          lizensierte Funkamateure auch auf 434,675 MHz oder über    
                          DB0EL 
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Eine Fuchsjagd ist ein Peilsportwettbewerb im Amateurfunk, bei dem fünf 
versteckte Sender (Füchse) gepeilt und gefunden werden müssen. Es werden 
jedes Jahr viele kleine und große Wettbewerbe veranstaltet und für die ganz 
guten gibt es sogar eine Weltmeisterschaft. 
Zum Start um 13:00 Uhr beginnen wir mit einer Peilerklärung und üben das 
an einem Übungssender, Peilerfahrung ist nicht erforderlich. 

73 (viele Grüße) 
Andi DG4MIC 
 
 
Liebe YL, OM und Freunde von C06, 
  
unser Ortsverband Dachau plant für den kommenden Samstag , den 11.Juni, 
eine SOTA Wanderung auf den Gipfel des "Hinteren Hörnle". 
Wir wollen einen sportlichen Frühlingstag in unseren frühlingshaften 
Ammergauer Alpen genießen. 
Dabei soll unser Hobby Amateurfunk nicht zu kurz kommen, und so wollen 
wir unsere portable Funktechnik nutzen und Punkte für das Programm 
Summits on the Air (SOTA) sammeln. 
  
Wir laden euch herzlich dazu ein , mitzukommen und so eine größere 
Funkaktivität entstehen zu lassen. 
  
Alle Bergwanderer treffen sich um 09.30 Uhr an der Talstation der 
Sesselbahn des Hörnle in Bad Kohlgrub. 
  
Neben einer kleinen Funkausrüstung für UKW oder auch Kurzwelle denkt 
bitte an zweckmäßige Kleidung , Brotzeit und Getränke. 
Auf dem Vorgipfel des 1548 Meter hohen Hörnle gibt es allerdings auch eine 
Alpenvereinshütte mit traditionellem Bergsteigeressen. 
  
Der Weg zum Gipfel kann mit Hilfe der Seilbahn oder auch komplett zu Fuß 
gegangen werden. Es ist mit einer Aufstiegszeit von ca. 2,5 Stunden zu 
rechnen. 
  
Einweisungsfrequenz vor Ort ist die 145.425. 
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Wir bitten alle Funkamateure, welche zu Hause bleiben,  die Frequenzen im 
UKW Bereich um 145.500 und KW  10.119 , 14.270 MHz zu belauschen um 
auf die Anrufe unserer Bergfunker zu antworten. 
  
Bei schlechten Wetteraussichten verschieben wir die Wanderung auf das 
nachfolgende Wochenende. 
  
Wer sich schnell noch für das SOTA -Programm anmelden möchte findet auf 
der Webseite www.dk0od.de eine ausführlich beschriebenen Anleitung. 
  
Berg heil ! Sehen wir uns ? 
  
Euer OV C06   
Frank DJ2FR OVV C06 
 
 

MELDUNGEN AUS DEN NACHBARDISTRIKTEN 
 
 
Bericht vom 36. YL-Treffen des Distrikt U am 07. Mai 2016  
in Waldsassen 
 

Auf Einladung von Silvia, DB7RX, trafen sich am Samstag d.07. Mai über 
60 YLs und OM zum traditionellen YL-Treffen des Distrikts Bayern-Ost U. 
Diesmal ging es in die Oberpfalz nach Waldsassen und man traf sich im 
Gasthof (standesgemäß, hi) „Prinzregent Luitpold“! 
Nachdem bis ca. 11:00Uhr die meisten Teilnehmer eingetroffen waren, 
begrüßte Silvia die Versammlung und gab auch einige Informationen über 
den weiteren Tagesverlauf. Besonders begrüßen konnte Silvia die YL-
Beauftragten aus den umliegenden Distrikten.  
Gisela, DG9NGO, aus dem Distrikt B; Heike, DL3HD, aus dem Distrikt C, 
Monika, DJ4MSB, und Gabi, DC6HY, aus dem Distrikt T sowie den 
ehemaligen DV vom Distrikt U, Hans DL2ZA! 
Für alle Teilnehmer gab es ein nettes Geschenk. Silvia hatte schöne Steine 
gesammelt und diese mit einem Spruch beschriftet. Eine sehr nette Idee! 
Gestartet wurde mit einem gemeinsamen Mittagessen, bei dem schon viele 
Gespräche geführt oder auch die eine oder andere neue Bekanntschaft 
geschlossen wurde. 
Nachdem alle von einem guten Mittagessen gestärkt waren, ging es 
anschließend in die nahegelegene Stiftskirche zu einer Orgelführung. 
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Da die Kirche zurzeit umfangreich renoviert wird, war auch die Orgel nur 
eingeschränkt betriebsbereit. Trotzdem war die Musikvorführung sehr 
eindrucksvoll! 
 
Danach ging es bei herrlichstem Wetter zum Fototermin auf den Platz vor 
der Stiftskirche – Gruppenfoto einmal nur YLs und einmal zusammen mit 
den OM. 
Nun war es aber allmählich Zeit für eine weitere Stärkung und bei Kaffee 
und Kuchen im „Prinzregent Luitpold“ war dann noch reichlich Gelegenheit 
für einen gemütlichen Plausch. 
 
Am späteren Nachmittag ging es dann ans Verabschieden. Einige fuhren 
heim, andere blieben noch bis Sonntag für weitere Ausflüge und wieder 
andere waren schon am Donnerstag angereist (z.B. Conny, DF8MN, mit OM 
und Annemarie, DJ0FR) und haben das Umland und die Sehenswürdigkeiten 
angeschaut. 
 
Es war ein gelungenes Treffen, alle hatten viel Spaß und auch der Wettergott 
war den YLs wohlgesonnen. Das Wetter war hervorragend. 
 
Vielen Dank, Silvia, für die Ausrichtung des 36.YL-Treffen Bayern-Ost. Ich 
glaube, es hat allen gut gefallen und wir freuen uns schon auf ein Treffen im 
Mai 2017. 
 
vy 73 de 
Conny  DF8MN 
 
Notfunkübung im Allgäu am 30. April 2016  
  
Am 30.04.2016 fand zwischen 9.00 und 12.00 Uhr eine allgäuweite 
Notfunkübung statt. Daran nahmen 60 Funkamateure aus den Ortsverbänden 
Ottobeuren T10, Marktoberdorf T14 und Kaufbeuren T03 teil.  
  
Der Ortsverband Kaufbeuren wickelte diese Übung mit der Funkjugend 
Kaufbeuren ab. Unterstützung fanden sie auch bei zwei Vertretern vom C20 
sowie der befreundeten Jugendgruppe des Ortsverbandes Fürstenfeldbruck  
C 28, die mit 8 Mitgliedern anreiste. Mit 22 jugendlichen Teilnehmern und 
deren Betreuern wurden 5 Gruppen gebildet und von diesen etwa 170 Punkte 
angelaufen.  
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An diesen Punkten wurden über Funk Fragen gestellt, die man nur vor Ort 
beantworten konnte. Die Antworten, welche auch buchstabiert oder in CW 
gegeben werden mussten, übermittelten die Gruppen mit Handfunkgeräten 
an die Kaufbeurer Leitstelle, welche sich in der Innenstadt befand und mit  
3 erfahrenen Funkamateuren besetzt war. Alle gewonnenen Erkenntnisse aus 
der Übung wurden unmittelbar an die „Leitstelle Allgäu“ in Huttenwang 
übermittelt, die von Herbert, DG2MMB, Notfunk-beauftragter des T14 
geleitet wurde. Die Koordination in Kaufbeuren lag bei den Jugendreferenten  
Helmut Steffan, DK1MSH  und Robert Reinold, DO1RRK.  
  
Interessierte Kinder- und Jugendliche ab 10 Jahre treffen sich wöchentlich 
am Donnerstag um 18 Uhr zu einer Gruppenstunde.  
Die funk- und technikbegeisterten Erwachsenen finden sich jeden Mittwoch 
zu einem Erfahrungsaustausch zusammen.  
Bei Interesse oder Fragen schreiben Sie uns unter der E-Mail: funkjugend-
kaufbeuren@gmx.de.  

 

 

Meine lieben Funkfreunde, 

 am Samstag dem 21. Mai  2016 trafen sich die Freunde der Regensburger 
Altherrenrunde in Erding beim Mayr-Wirt zu einem gemütlichen 
 Beisammensein. 

Stimmen und Gesichter zusammenzubringen darin liegt der Sinn unserer 
Treffen, das schweißt zusammen.  

Franz DG8MAC hielt die Begrüßungsrede mit Totengedenken.  

„MacFranz“ konnte 26 Gäste begrüßen und bei gutem Essen und Trinken 
verging die Zeit wie immer viel zu schnell. 

Es waren zwei Geburtstagskinder unter den Anwesenden. Selbstverständlich 
wurde das, in unserer Runde obligatorische Geburtstags-Gsangl  angestimmt, 
nicht immer schön aber laut. hi  

Es gab viel zu bereden und deshalb wurde es nicht langweilig und bevor sich 
die ersten Teilnehmer verabschiedeten, kamen wir zum Gruppenfoto 
zusammen. 
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Damit alle Anwesenden auf das Bild kamen haben wir kurzerhand 
einenPassanten dazu gebeten,  der hat das hervorragend gemeistert. 

Gegen 15.30 Uhr hat unser Rundenleiter MacFranz das Licht ausgemacht.  

 73, Silvia DB7RX 

 

 
 
Ostbayerische HAMNET-Admins trafen sich am Grandsberg 
 
Zum vierten Mal fand am 28. Mai 2016 das ostbayerische HAMNET-
Treffen am 
Grandsberg im Berggasthof Menauer statt. 21 HAMNET-Administratoren 
und 
Nutzer aus den Distrikten U und C berieten über Entwicklungen im 
HAMNET, 
tauschten sich über neue Linkstrecken und Einstiege aus und teilten ihr 
Wissen zu neuen Technologien, die im Kontext des "Internets der Dinge" 
zunehmend auch im HAMNET Bedeutung gewinnen. 
 
Die Tagung erstreckte sich über drei Themenblöcke: Das erste Thema, 
Monitoring und Service Management, das von Fritz Hödl, DL8MFU 
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vorgestellt wurde, ist von zunehmender Bedeutung, je mehr sich die 
Nutzer auf die fehlerfreie Funktion von Links und Knoten verlassen 
wollen. Mit Überwachungswerkzeugen wie OpenNMS lassen sich 
Netzwerkkomponenten, Links, der mögliche und der reale Durchsatz, aber 
auch Endgeräte und deren Performance überwachen.  
 
Es können Trends berechnet und erfaßte Werte gegen Key Performance 
Indicators (KPIs) gerechnet und Aktionen ausgelöst werden.  
 
Der zweite Themenblock behandelte die Projekte der HAMNET-Gruppe 
Passau 
aus dem OV U11 und wurde von Stefan Dambeck DC7DS, dem OVV des 
Passauer 
Ortsverbands gehalten. Stefan stellte vor allem Themen rund um OpenWRT, 
aber auch rund um die Videokonferenzlösung TeamTalk vor. Besonders 
nennenswert ist dabei die Video-Liveübertragung der Vorträge auf einen 
TeamTalk-Server an der Universität Passau, der mit einem zweiten Bein im 
Internet erreichbar ist, und acht weiteren Zuschauern die virtuelle 
Teilnahme an der Tagung ermöglichte.  
 
Der dritte Themenblock von Markus Heller DL8RDS widmete sich der 
Frage 
der hochpräzisen Zeitsynchronisation durch den Netzwerkdienst NTPD.  
 
Der Signallauf des Zeitzeichensenders DCF77 zeichnet sich durch 
unvorhersehbare Reflektions- und Übertragungswege aus, daher ist diese 
Zeitreferenz nur auf einige Millisekunden genau. Das GPS-System erlaubt 
jedoch eine Zeitpräzision auf 1-2 Mikrosekunden, und ermöglicht daher 
die Systemsynchronisation über das Netzwerk mit einer Latenz von 20 
Mikrosekunden. Besonders als lokale Zeitreferenz ermöglicht diese hohe 
Präzision Peilanwendungen ohne bewegliche Komponenten.  
 
Die Präsentationen der Vorträge sind im HAMNET auf folgender Webseite 
abrufbar: 
http://db0mhb.ampr.org/docs/ 
 
vy73 
markus 
dl8rds 
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24h-Notfunkübung Bayern-Ost(U) am 11./12.06.2016 
     
Am Funkertagwochenende 11./12. Juni 2016 findet die diesjährige 
24-Stunden-Notfunkübung im Distrikt Bayern-Ost (U) statt. 
 
Ziel der Übung ist die möglichst fehlerfreie Übermittlung von        
vorgegeben  Texten zu einer bestimmten Zeit an eine definierte  
Gegenstelle im   Distrikt U. 
 
Für die Teilnahme bei der Übung ist eine Anmeldung bis zum 06.06.2016 
 bei Andreas, DC6RI per E-Mail (dc6ri@darc.de) zwingend erforderlich. 
Die zu übermittelnden Funksprüche werden dann von ihm rechtzeitig per  
E-Mail  verschickt. 
 
 Folgende Angaben werden für die Anmeldung benötigt: 
  - Rufzeichen der Station 
  - QTH-Locator der Station 
  - Gewünschtes Zeitfenster der Teilnahme innerhalb der 24h 
  - Wird APRS benutzt? 
  - Ist Pactor oder Winmor für winlink.org in Verwendung? 
 
Teilnehmen können einzelne Funkamateure sowie auch Clubstationen, man 
muss auch kein Mitglied einer Notfunkgruppe sein. 
 
Bei der Notfunkbesprechung in Straubing (U14) wurden folgende UKW-
Frequenzen  festgelegt: Primär 145.500 MHz für Simplexverbindungen und 
zusätzlich die  Umsetzer DB0SL und DB0YC im 2-m-Band sowie DB0ERG 
und DB0RP im 70-cm-Band. 
Für weitere Tests wurden 40-m- und 80-m-Frequenzen für Fonieverkehr 
vereinbart  und es sind auch Versuche zum Austausch mittels  
Pactor/Winmor und APRS vorgesehen. 
 Für die Aufnahme der Funksprüche sollte das Notfunk Meldeformular des 
OV K12 verwendet werden, dieses findet man im Internet.  
Fertige Schreibblöcke mit  100 Blatt und dem aufgedrucktem Formular sind 
auch bei Andreas, DC6RI erhältlich. Für Fragen stehen die beiden 
Notfunkreferenten gerne zur Verfügung. 
 
Info: Andreas, DC6RI / Notfunkreferent Bayern-Ost (U), Niederbayern 
Tobias,   DC3TC  / Notfunkreferent Bayern-Ost (U), Oberpfalz  
Aus dem Rundspruch Bayern Ost      
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TERMINVORSCHAU 
 
Juni 2016 
  --------- 
04.-05.06     IARU-Region 1 CW-Fieldday 
11.6              Funkertag des DARC 
18.6             Kids Day 
 

 
 

    24.-26.  41. HAM-Radio in Friedrichshafen 
                       www.hamradio-friedrichshafen.de 
    25.-26.  3. Maker World in Friedrichshafen 
                      www.maker-world.de 
 
 


